Sitzungsprotokoll

vom 08.04.2025

Protokollverteiler: Schreibe eine E-Mail mit deiner gewiinschten Empfangsadresse an protokolle-
on@stura.uni-freiburg.de und folge den Anweisungen, um dich in den Protokollverteiler
einzutragen.

Sitzungsort: Wilhelmstralle 26, R 00 006

Anwesende Vertreter*innen: Joel Z. (Altphil), Fatis G. (Anglistik), Anselm S. (Biologie), Finn S.
(Chemie), Nina B. (EZW), Max F. (Geographie), Silas B. (Geschichte), Hannes M. (Kulturanthr.),
Tim S. (Medizin), Lina G. (MolMed), Laila M. (Philosophie), Paul W. (Physik), Felix D.
(Rechtswiss.), Lea E. (Romanistik), Jan M. (CampusGriin (1))

Abwesende Fachbereiche: Arch. + Altert.wiss., Ethno-Musik, FHU, Geologie, Germanistik,
Kunstgeschichte, LAS, Mathematik, Pharmazie, Politik, Psychologie, SIJ, Skandinavistik,
SozioGen, Sport, TF, Theologie, Wirtschaftswiss., Zahnmedizin, CampusGriin (2), Juso HSG (1),
Juso HSG (2), Volt (1), Volt (2), RCDS Die Mitte, Students for Palestine, Liberale
Hochschulgruppe, CampusFit

Prasidium: Joel Z.
Protokollfiihrung: Tim S. (Medizin)

Vorstand: Benjamin S., Chris S.

Gaste: -

Ruhende Mandate zu Beginn der Sitzung: 8

Tagesordnung
TOP 0 Formalia
1) Feststellung der Beschlussfahigkeit
2) Genehmigung der Protokolle vom 04.02., 11.02. und 11.03.2025
3) Anmerkungen zur Tagesordnung
TOP 1 Berichte
1) Vorstandsbericht
TOP 2 Abstimmungen
1) David D. (SWFR-Verwaltungsrat)
2) Demonstration zum feministischen Kampftag am 8. Marz (8-Mérz-Biindnis)
3) Lea S. (SVB-Gremium)
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4) Julian M. (HisInOne-Beirat)
5) Julian M. (Auswahlkommission D-Stipendium)
6) Julian M. (Ausschuss fiir Medienentwicklung und -praxis)
7) Julian M. (SWFR-Vertretungsversammlung)
8) Angelina M. (SWFR-Vertretungsversammlung)
TOP 3 Bewerbungen
1) Esther K. (SWFR-Vertretungsversammlung)
2) Samuel W. (SWFR-Vertretungsversammlung)
3) Luca S. (Wahlkoordination)
TOP 4 Sonstige Antrage
1) Wie der Katastrophe begegnen? Demokr. Planwirtschaft in der Klimakrise (LaBandaVaga)
2) Arbeit und Lohnbildung (HSG Plurale Okonomik)
3) Vortragsreihe: Sexualitdt, Gender und Emotionen (FS Philosophie)
TOP 5 Termine und Sonstiges
1) Amter in der VS und der Universitit
2) Termine
3) Social-Media

TOP 0 Formalia

1) Feststellung der Beschlussfdihigkeit

Die Sitzung beginnt um 18.15 Uhr.

Es miissen mindestens 18 Mitglieder anwesend sein, da derzeit 8 Fachbereiche zu Beginn der
Sitzung ruhen (FHU, Germanistik, Kunstgeschichte, Pharmazie, Romanistik, Skandinavistik,
Theologie, Zahnmedizin)

Die StuRa-Sitzung ist mit 15 anwesenden abstimmungsberechtigten Mitgliedern nicht
beschlussfdhig.

2) Genehmigung der Protokolle vom 04.02., 11.02., 11.03.2025

Die Protokolle vom 04.02., 11.02., 11.03.2025 werden nicht genehmigt.

3) Anmerkungen zur Tagesordnung

Die Bewerbungen werden auf den 22.4. vertagt, weil die Bewerber*innen vorher nicht kénnen.

Es gibt keine Anmerkungen zur Tagesordnung

TOP 1 Berichte
1) Vorstandsbericht

Der Bericht wird vorgestellt.



GO Antrag: Antrag soll hinter die Finanzantrdge verschoben werden. Ohne Gegenrede
angenommen.

EZW: Ich wollte zur Situation im Asta Haus fragen: Was jetzt Sache ist. Wir haben unsere Sachen
gelabelt und ins Dachgeschoss gestellt. Wir kénnen keine Rdume bei uns bekommen. Was ist der
Plan im ndchsten Semester, wo die Sachen hingestellt werden kénnen.

Vorstand: Spezifisch kann ich das nicht beantworten. Generell: Die Réume diirfen nicht als
Sitzungsrdume nutzen. Die Rdume unterm Dach konnen als Lager genutzt werden. Wir iiberlegen
einen Container in den Hof zu stellen, fiir mehr Lagerplatz. Eigentlich sollte die Uni euch Rdume
geben. Das macht sie aktuell nicht. Aktuell kann sie das nicht. Wir priifen, ob dies rechtlich
einklagbar wdre. Wir kénnen euch leider die Rdume bei uns nicht mehr geben.

Vorstand: Konkreter Plan: Nicht nur fiir die Fachschaften die rausfliegen, sondern fiir alle. Aktuell
wird der Asta fiir alle genutzt. Aktuell vermiillt das Haus. Das ist kein Zustand. Es soll neben Konf
3 Regale reingebaut werden mit abschlieSbaren Boxen. Dass dann dort euer Zeug hinkommen
kann. Dann kommt eine Entriimpelungsfirma, um die Rdume zu sdubern und herzurichten. Wir
versuchen dann so viel Lagerkapazitdt zu schaffen, wie méglich. Das Zeug kommt dazu erstmal
hoch, wird dann geregelt in die Lagerrdume eingerdumt, sobald diese hergerichtet wurden.
Sitzungsrdume bekommt ihr von der Uni. Die anderen Rdume sind als Biirordume vorzubereiten,
um mit wenigen Leuten Dinge vorbereiten zu koénnen. Ich glaube aktuell, dass das Problem ist, dass
die Rdume nicht existieren.

Anglistik: Haben wir schon eine Frist?

Vorstand: Es wird kein Mensch morgen kommen und euch die Rdume leer zu machen. Sobald wir
das wissen, sagen wir euch Bescheid. Wir wollen uns da beeilen. Je schneller, desto besser.

Anglistik: Kénnen wir unseren Schliissel behalten und weiterhin zu unseren Sachen kommen?

Vorstand: ja, irgendwann soll es auch eine SchlieSanlage geben.

TOP 2 Abstimmungen
1) David D. (SWFR-Verwaltungsrat)

2) Demonstration zum feministischen Kampftag am 8. Mdrz (8. Mrz-Biindnis)
Beantragt sind 1702,85€ aus dem Gruppenunterstiitzungsbudget, in diesem

befinden sich noch 9.568,60€ von 12.168,60¢€ fiir dieses Quartal (4. Quartal 24/25).
3) Lea M. (SVB-Gremium)

4) Julian M. (HisInOne-Beirat)

5) Julian M. (Auswahlkommission D-Stipendium)

6) Julian M. (Ausschuss fiir Medienentwicklung und -praxis)

7) Julian M. (SWF R-Vertretungsversammlung)

8) Angelina M. (SWFR-Vertretungsversammlung)

TOP 3 Bewerbungen



1) Esther K. (SWFR-Vertretungsversammlung)
2) Samuel W. (SWFR-Vertretungsversammlung)
3) Luca S. (Wahlkoordination)

Bewerbungen werden vertagt.

TOP 4 Finanzantrage

1) Wie der Katastrophe begegnen? demokr. Planwirtschaft in der Klimakrise
(LaBandaVaga)

Beantragt sind 1.216,00€ aus dem Gruppenunterstiitzungsbudget, in diesem befinden sich noch
11.000,00€ von 11.000,00€ fiir dieses Quartal (1. Quartal 25/26).

La Banda Vaga stellt den Finanzantrag vor. La Banda Vaga setzt sich fiir verschiedene Belange der
Studierenden ein (war an Protesten gegen Bologna-Reform, fiir die Einrichtung von VS u.a
beteiligt). Ziel ist eine Vortragsreihe zu dem Thema zu organisieren. Hier haben sie bereits
verschieden Akteur*innen eingeladen. Haben auch von verschiedenen anderen Stiftungen etc.
Zuschuss erhalten (siehe Antrag).

Vorstand: Erinnerung: Denkt dran, wegen verschiedenen Verfahren, gebt denen nicht wenig Geld.
Spricht sich dafiir aus.

2) Arbeit und Lohnbildung (HSG Plurale Okonomik)
Beantragt sind 1.216,30€ aus dem Gruppenunterstiitzungsbudget, in diesem befinden sich noch
11.000,00€ von 11.000,00€ fiir dieses Quartal (1. Quartal 25/26).

Antragsstellende (HSG Plurale Okonomik) stellen den Antrag vor. Die aktuelle Okonomik kann
nicht alle Dinge die aktuell passieren abbilden. Vortragsreihe zum Thema Arbeit und Lohnbildung
gedacht. Aktuell Schwenk auf kritische Okonomik. Starten soll sie am 22.04. Freuen sich iiber
mogliche Gelder

Bio: Was macht ihr, wenn ihr niemanden zu dem aktuellen Thema finden?
Antr: Versuchen dann andere Vortragende zu finden.

Prasidium: Das Geld, welches ihr nicht nutzt, wird auch nicht ausgezahlt.
Medizin: Wollte Sebastian Thieme kein Honorar?

Antr: StuRa zahlt kein Honorar aus. Aber sie wollten auch kein Honorar. Wir miissten die
Fahrtkosten eventuell nochmal erhdhen.

Vorstand: Aber wir zahlen Honorare — bis 204 Euro. Der andere Punkt: In der Sitzung die Budgets
zu erhohen ist schwierig. Thr konnt aber den Antrag zuriickziehen und mit erh6hten Budgets erneut
zu stellen. Wir haben eine Regelung zu klimafreundlichem Fahren — Falls Auto gewiinscht miisst
ihr einen Text zur Begriindung abgeben.

Antr. Wie sollen wir das machen dann? Wenn das nicht klappt mit den Summen, kénnen wir auch
eine Person streichen.



Vorstand: Thr kénnt auch erst mal diesen Antrag abstimmen und in einem zweiten Antrag noch
einmal die Restkosten beantragen. Beachtet aber, dass der Topf dann leerer sein kann.

Jura: Anmerkung und Frage zu dem Antrag 1) Dort seien die Honorare hoher, passt das dann so?

Prasidium: Dort steht 204 Euro pro Vortrag. Falls dem nicht so wére, bekdmen sie es auch nicht
ausbezahlt.

3) Vortragsreihe: Sexualitit, Gender und Emotionen (FS Philosophie)

Beantragt sind 2.079,00€ aus dem Fachbereichsondertopf, in diesem befinden sich noch 9.000,00€
von 9.000,00€ fiir dieses Wirtschaftsjahr (bis 31.03.26). Der Fachbereich (Philosophie) hat noch
1.888,50€ von 1.888,50€ in seinem Budget.

Begriindung fiir Antrag aus Sondertopf:

Wir haben gerade eine aktive Fachschaft und viele Ideen fiir Unternehmungen und Veranstaltungen.
Da das Semester gerade erst startet, wollen wir noch nicht das Geld aus dem eigenen Topf nehmen,
weil wir eventuell auch noch andere Sachen damit planen wollen.

Antragsstellende (Philosophie) stellen den Antrag vor. Vortragsreihe mit 6 Vortrdagen und
verschiedenen Vortragenden. Junge Philosophlnnen am Anfang ihrer Karriere und eine etwas
bekanntere Philosophin.

Aus dem eigenen Fachbereichsbudget wédre diese Zahlung nicht méglich. Wir kénnten damit nicht
so einfach weitere Veranstaltungen planen. Diese Mittel sind schon in der Uberlegung fiir andere
Veranstaltungen diese aufzubrauchen.

Es ist fiir alle offen und sie freuen sich tiber viele Teilnehmende
Prasidium: Zahlt ihr nur ein Honorar?
Antr. Ja wir zahlen nur ein Honorar.

Jura: Es steht hier drin, dass der Topf fiir das gesamte Wirtschaftsjahr stellt. Damit wére jetzt schon
ein grofer Teil davon aufgebraucht. Ist das wirklich fiir das gesamte Wirtschaftsjahr?

Vorstand: Es wird gerne Geld fiir sich ausgegeben, weniger gerne Geld fiir andere Fachbereiche.
Wir konnen sicher Gelder umwidmen. Wenn der Topf leer wire, kénnen wir den wahrscheinlich
auch wieder fiillen. Die 9000 Euro sollten eine Richtung vorgeben.

Jura: Ist das mit dem Umwidmen einfach? Und noch eine Frage: Wird dafiir etwas aus dem eigenen
Topf verwendet?

Prasidium: Es braucht einen Stura Beschluss. Dann kann eine Umwidmung erfolgen.

Antr. Aus dem eigenen Budget ist noch nichts eingeplant. Es soll eine Abendveranstaltung geben,
bei der Gelder aus diesem Topf verwendet werden konnen.

Gast: Aktuell kénnen noch kaum Gelder ausgegeben worden sein. Das Wirtschaftsjahr lauft erst seit
1.4.

Vorstand: Unsere Aufgabe ist es Gelder zu verteilen. Es macht keinen Sinn Gelder zu sparen. Wir
legen das Geld nicht an, es wird weniger dadurch. Also gebt das Geld aus. Das gilt fiir alle 3
Antrédge.

TOP 5 Recap, Termine und Sonstiges



1) Amter in der VS und der Universitdt

Eine Liste mit allen zZu besetzenden Amtern findet ihr unter
https://www.stura.uni-freiburg.de/mitmachen/ausschreibungen. Bewerbungen sind per Mail an
bewerbung@stura.org zu richten, die entsprechenden Formulare gibt es ebenfalls auf der Stura-
Website unter https://www.stura.unifreiburg.de/gremien/studierendenrat/neu_antragsformular_stura

Wir suchen baldméglichst zwei Mitglieder fiir den Vorstand, sodass dieser weiterhin gut
arbeitsfdhig ist. Der jetzige ist mit zwei Mitgliedern nur zur Halfte besetzt, also bewerbt euch
gerne oder sprecht Benny und Chris bei Interesse an oder schreibt ihnen an
vorstand@stura.org. Dasselbe gilt fiir das Prasidium, da ich allein bin. Bitte bewerbt euch
auch hier oder schreibt uns bei Interesse an (praesidium@stura.org).

Wenn ihr Fragen habt oder euch unsicher seid, ob der Job etwas fiir euch ist, sprecht uns
gerne jederzeit einfach an! Wenn wir die obigen Positionen nicht besetzen kénnen, wird die
Arbeit in der VS sehr schwierig oder es kommt zu groflen Einschriankungen, was gerade im
Hinblick auf unseren Einsatz fiir und die Durchsetzung von studentischen Interessen auflerst
problematisch ist.

Des Weiteren ist die Protokollstelle unbesetzt.

2) Termine
a) StuRa-Sitzungen: 15.04., ab dem 22.04. regulare, wochentliche Semestersitzungen

b) AG HSG-Akkreditierung: Montag, 12. Mai, 10-12 Uhr, Ort noch nicht fest, aber potentiell
Raum 06 003 im Rektorat oder Konf1

Gast: Am 30.04. Take Back the Night Demo, die ist cool. Geht dahin.

Bio: Wir machen dieses Jahr eine BioSplash Party am 23. Mai in der Mensa RempartstralSe.

3) Social-Media:
Nachfrage, ob jemand bereit wire:

1. bei dem Info-Stand dabeizustehen, z.B. in der Rolle als FS-Vertreter*in oder Referent*in
(Termin ist vermutlich Mittwoch, 7. Mai, 11.30-14 Uhr, es kann auch noch ein anderer Tag in der
Woche werden, aber die Uhrzeit wiirde gleich bleiben)

2. fiir zukiinftige Instagram-Reels vor die Kamera zu treten (ansonsten muss es jemand von uns
machen)

3. das Presse-Referat zu besetzen, gern in Kooperation mit mir.
Kontakt dafiir: Janna (presse@stura.uni-freiburg.de)

Vorstand: Dazu — die Presse stelle soll auch bald ausgeschrieben werden.

4) Wahl-O-Mat fiir die Initiativen.



Prasidium: Haltet ihr es fiir sinnvoll, den wieder zu erstellen? Es gibt auch alte Fragen, die als
Orientierung dienen kénnen.

Vorstand: Wir miissen da insofern mal dariiber schauen: Die Fragen sind alle etwas veraltet. Wir
sollten die Fragen aktualisieren.

Kurze Nebendiskussion tiber Teile der alten Fragen/Statements:

Prasidium: Das mit den Dachverbdnden kénnte aktualisiert werden. Die Positionen sollen ja von
den Initiativen bearbeitet werden und dazu Stellung bezogen werden. Aber die Liste kann
aktualisiert werden.

Gast: Wollen wir es iiberhaupt erwégen, die Exzellenzstrategie zu unterstiitzen?
Prasidium: Das sind nur Beispiele. Man kann auch andere Fragen erstellen.

Vorstand: Apropos Unisex Toiletten: Aktuell soll gezdhlt werden, wie viele genderneutrale
Toiletten es aktuell gibt.

Physik: Es gibt bei uns All-Gender Toiletten. Alle Toiletten auf Stockwerken, auf denen es nur eine
Toilette gibt, sind diese umgewidmet worden.

Vorstand: Diese Toiletten sind dann aber nur fiir ein Geschlecht eingetragen sein.
Physik: Nein, diese Toiletten sind fiir beide.
Campus Griin: Was wiére das Prozedere: Kann sich jeder Fragen tiberlegen und diese vorschlagen?

Prasidium: Ja.

5) Essen in der UB

Medizin: Was haltet ihr davon, dass FastFood verboten ist.

Bio: Finde es gut, dass wir iberhaupt Sachen essen diirfen. Finde die Unterscheidung auch
komisch. Féande es auch cool, wenn gekauftes Essen auch dort gegessen werden konnte.

Anglistik: Wie wird unterschieden, was FastFood ist?
Medizin: Das kommt stark darauf an, an wen man gerat.

Vorstand: Wenn sich Menschen dagegen positionieren mochten, konnen diese das gerne machen.
Anscheinend gibt es gerade auch Videoiiberwachung in der UB, ohne dass dies richtig mitgeteilt
wurde.

Prasidium: Ich meine, dass es dazu evtl. Regelungen auf der UB-Website gibt, aber weil§ es nicht
auswendig.

Anm./Nachtrag: ist auf der Website zu finden unter Lernort -> Regeln und Freiheiten.
Zusammengefasst: Essen nur im Bereich des Cafés, Fremdlebensmittel diirfen nicht mit in die UB
gebracht werden.

Die Sitzung endet um 19:14 Uhr.
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	Gast: Aktuell können noch kaum Gelder ausgegeben worden sein. Das Wirtschaftsjahr läuft erst seit 1.4.
	Vorstand: Unsere Aufgabe ist es Gelder zu verteilen. Es macht keinen Sinn Gelder zu sparen. Wir legen das Geld nicht an, es wird weniger dadurch. Also gebt das Geld aus. Das gilt für alle 3 Anträge.
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	4) Wahl-O-Mat für die Initiativen.
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